
Vom Realschullehrer zum Gymnasiallehrer?
Beitrag von „yula“ vom 12. September 2008 16:31

Ich gebe dir hawkeye auch in allem recht. Auch mich frustiriert, dass wir immer mehr machen
sollen, ohne dass an irgendeinem Punkt etwas investiert wird.
Wir hatten vor knapp einem Jahr Inspektion in der Schule und haben gewagt, den Inspektoren
genau diese Ansicht bzw. diesen Frust mitzuteilen. Das hören sich diese arroganten Herrschften
aber nicht an. Die Antwort war, dass wir nicht jammern sollen und dass wir nicht versuchen
sollen, Dinge zu beklagen und zu verändern, die wir nicht verändern können. Unsere Aufgabe
ist es, Unterricht zu optimieren mit den gegebenen Mitteln. Mehr verlangen dürfen wir aber
nicht, nur immer mehr geben.
Für mich ist das Ergebnis der gesamten Reförmchen, dass ich immer mehr Papierkram zu
erledigen habe und mich immer weniger auf das Kerngeschäft, den Unterricht konzntrieren
kann.
Na ja, ich soll ja nicht jammern. Ich werd jetzt mal wieder höchst sinnvolle und nichtssagende
Lernentwicklungsbögen auszufüllen! Die Unterrichtsplanung kann ich dann wieder nur nebenbei
machen.
Trotzdem allen ein schönes Wochenende 
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